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pro Nacht etwa 8 bis 10 Franken. Offen
ist das Camping für Frauen und Kinder
(Knaben bis 9 Jahre) ab Mitte Juni bis

Ende August. Genaue Daten und Tarife
sind zu erfahren:

- in Italien: 0039/763/85241

in der Schweiz: 01/984 24 67.

b.w.

Frauengeschichte(n): Dokumente
aus zwei Jahrhunderten
zur Situation der Frauen
in der Schweiz

Die Historikerinnen Elisabeth Jons und
Heidi Witzig werden im Herbst im Lim-
mat Verlag ihren Quellenband zur
Geschichte der Frauen in der Schweiz
im 19. und 20. Jahrhundert herausgeben.

In über fünfjähriger Arbeit haben sie,
zusammen mit Historikerinnen aus
der ganzen Schweiz, mehrere hundert
Dokumente, Bilder und Fotografien
zusammengetragen, z.B. Briefe,
Tagebücher, Lebenserinnerungen, Ehe- und

Moralbücher, offizielle Enqueten,
Aufrufe, Pamphlete, Gerichtsakten. Dieses

umfangreiche Material zur Situation
der Frauen in der Schweiz in den
letzten 200 Jahren wird kapitelweise
zusammengestellt.

Im ersten Kapitel werden die verschiedenen

Familienformen in ihrer Geschichte
und Veränderung dargestellt: von der
Bauern-, Heimarbeiter- und Handwerker-
familie zur bürgerlichen und Arbeiterfamilie.

Ein zweites Kapitel behandelt
die Entwicklung der weiblichen Erwerbs-
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tätigkeit in Heimarbeit, Industrie und

Handel, sowie den Kampf um Ausbildung

und Recht auf qualifizierte, gutbezahlte

Berufsarbeit. Im dritten Kapitel

werden die ungezählten Versuche

geschildert, die Frauen in eine weiblichpassive

Rolle zu pressen, in der

Rechtssprechung, Bildung und Kultur, bis

hin zur Sexualität und ihrer Vermarktung.

Das letzte Kapitel behandelt die

Organisationen der Frauen, ihre Aktivitäten

und breit gefächerten Forderungen.

Um den Ladenpreis möglichst niedrig
zu halten und damit diesem wichtigen
Buch eine grösstmögliche Verbreitung
zu sichern, sind die beiden Herausgeberinnen

gezwungen, auf Betteltour zu

gehenl Sie bitten um Spenden auf
folgendes Konto: PC 80-69517-1, Elisabeth

Seiler-Joris, Frauengeschichte,
Gemeindestrasse 62, 8032 Zürich

Ältere Ausgaben der
"Staatsbürgerin" gesucht

Entgegenkommenderweise habe

ich aus meinem Archiv einem

Mitglied unseres Vereins vor

einiger Zeit ältere Ausgaben
der "Staatsbürgerin" zur Verfügung

gestellt und nicht mehr

zurückbekommen. Es handelt sich

um die Nummern 10 und 11 von

1968, 1 und 2 sowie 10 und 11

von 1973 und Nr. 1 von 1975.

Vielleicht erhalte ich sie nach

diesem Aufruf zurück... oder

hat jemand diese Ausgaben noch?

Besten Dank für alle Hinweise.
Die Redaktorin
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